
 

 

 
 

Bobenthal ● Bruchweiler-Bärenbach ● Bundenthal ● Busenberg ● Dahn ● Erfweiler ● Erlenbach ● Fischbach ● Gebüg ● Hinterweidenthal ● Hirschthal ● 

Ludwigswinkel ● Niederschlettenbach ● Nothweiler ● Petersbächel ● Reichenbach ● Rumbach ● Salzwoog ● Schindhard ● Schönau ● St. Germanshof 

№ 05/2026                                     3. Mai – 7. Juni 2026 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

das Titelbild unseres Pfarrbriefes zeigt ganz 

deutlich, worum es bei Pfingsten geht: der Geist 

Gottes in unserer Mitte verbindet uns, schafft 

Leben und Orientierung. Es ist kein Zufall, dass der 

Geist Gottes hier Assoziationen zur Friedenstaube 

schafft. Auch beim Frieden kommt es darauf an, 

dass wir eine Gemeinschaft bilden, die gemeinsam 

in die Zukunft schaut und ebenfalls gemeinsam für 

eine bessere Zukunft arbeitet und betet. Schon bei 

seinem ersten Auftritt als Papst hat Papst Leo XIV. 

den Frieden angemahnt. „Der Friede des 

auferstandenen Christus ist unbewaffnet und er 

entwaffnet, ist demütig und beständig. Er kommt 

von dem Gott, der uns alle bedingungslos liebt.“ So 

hat Papst Leo XIV. zum Weltfriedenstag am 

1.1.2026 geschrieben. Wir können ergänzen: Er ist 

begleitet durch den Heiligen Geist, den Christus den 

Jüngerinnen und Jünger schon bei seiner ersten 

Erscheinung geschenkt hat (Lk 20,22). An Pfingsten 

steht dieser Heilige Geist im Mittelpunkt unserer 

Aufmerksamkeit. 

Für das Pastoralteam 

Pfr. Alban Meißner 

 
Herzliche Einladung zur Pfingstvigil am Samstag, den 23. Mai 2026  
um 20.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle in Niederschlettenbach! 
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Gottesdienstordnung 
3. Mai 2026 bis 7. Juni 2026 

 

 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 
 

Samstag, 02.05.2026 – Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer  
Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  

1. Sterbeamt für Bernhard Schantz 
 

Dahn 18:00 VORABENDMESSE  
2. Sterbeamt für Karl Deckhut; Jg. f. Dr. Werner Ludy u. verst. Angeh.; Jg. f. Gerald 
Lambert u. Lizzi Lambert; f. Emma u. Eugen Ehrhart u. Sohn Karl 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Niederschlettenbach 18:00 VORABENDMESSE 
 

Sonntag, 03.05.2026  
Erfweiler 10:00 SONNTAGSMESSE mit Spendung des Sakraments der FIRMUNG  

durch H. Hr. Weihbischof em. Otto Georgens 
 

Bundenthal 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE mit Kommunionjubiläum  
f. Paul u. Robert Stephan u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Karl Träger, Sohn der Eheleute 
Karl u. Emma Träger 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 04.05.2026 – Hl. Florian, Märtyrer und Patron der Feuerwehr 
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 
Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  

Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Dienstag, 05.05.2026  
Bruchweiler 17:00 MARIENRALLYE durch Bruchweiler 

 

Erfweiler 18:00 HL. MESSE 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT in der Ulrichskapelle 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Mittwoch, 06.05.2026  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT 
 

Dahn 18:00 MAIANDACHT gestaltet von der kfd Dahn 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Donnerstag, 07.05.2026  
Bundenthal 18:00 HL. MESSE 

 

Fischbach 18:00 HL. MESSE  
Stiftamt f. August Breiner u. Lina, geb. Ganster u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Freitag, 08.05.2026 – Jahrestag (2025) der Wahl von Papst Leo XIV.  
Bruchweiler 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen  

Stiftamt. f. Franz Ludwig u. Margarethe Burkhart 
 

Dahn 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 

 
Kollekte: für den Katholikentag 

Samstag, 09.05.2026  
Bundenthal 18:00 VORABENDMESSE zu Ehren des Hl. Florian  

mitgestaltet von der Freiwilligen Feuerwehr Bundenthal  
1. Sterbeamt für Walter Zwick; 1. Sterbeamt für Paul Sarter; 3. Sterbeamt für 
Gertrud Nagel; Jg. f. Anni Böshans; Jg. f. Irmgard u. Wolfgang Morio u. verst. Angeh.; 
Jg. f. Richard u. Ottilie Krebs; f. Willi Trapp; f. Ehel. Erich und Emma Haas, Carola Wieg, 
Schwiegertochter Rosemarie Haas, leb. u. verst. Angeh.; f. Eugen Fröhlich, Eltern, 
Schwiegereltern u. a. Angeh.; zur Mutter Gottes v. d. immerwährenden Hilfe; f. die 
Lebenden u. Verstorbenen d. Freiwilligen Feuerwehr Bundenthal 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Sonntag, 10.05.2026  
Erlenbach 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 

 
Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Anton Fichter; f. Josef Berger, Eltern u. Schwiegereltern; f. Willi u. Elisabeth 
Stäbler u. Irmgard Kuhn; f. Paul u. Emma van Venrooy u. verst. Angeh.; Dankamt zum 
Hl. Franziskus; Stiftamt f. Wilfried Rutz u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Jakob u. Anna 
Fischer, geb. Fichter u. verst. Angeh. 
 

Bobenthal 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE mitgestaltet von der kfd Dahn  
und dem Kinder- und Jugendchor „Junge Kantorei“ aus St. Martin/Weinstraße  
Jg. f. Richard Schmidt u. verst. Angeh.; f. Edmund u. Barbara Gensheimer 
 

Erfweiler 10:30 SONNTAGSMESSE  
3. Sterbeamt für Inge Schwartz; Jg. f. Ludwig Memmer u. Angeh.; Jg. f. Theo 
Memmer; f. Henri Puillet 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 11.05.2026  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 
Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  

Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 12.05.2026 – Hl. Pankratius, Märtyrer  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

f. Albert u. Annchen Meigel u. verst. Angeh. 
 

Erfweiler 18:00 MAIANDACHT 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT in der Ulrichskapelle 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Schindhard 18:00 MAIANDACHT gestaltet von der kfd  
 

Dahn 19:00 BITTPROZESSION - Treffpunkt am Kreuz an der ehemaligen AOK (Schloßstr.) 
 

Mittwoch, 13.05.2026 – Unsere Liebe Frau von Fatima  
Busenberg 18:00 MAIANDACHT 

 
Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  

 
Schönau 18:00 MAIANDACHT 
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Donnerstag, 14.05.2026 – Hochfest Christi Himmelfahrt  
Busenberg 09:00 FESTTAGSMESSE 

 

Dahn 10:30 FESTTAGSMESSE  
f. Engelhard u. Maria Gleich u. verst. Kinder u. Enkel; f. Hans Stauder u. Sohn Andreas 
 

Fischbach 10:30 FESTTAGSMESSE 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Freitag, 15.05.2026  
Dahn 18:00 HL. MESSE  

1. Jg. f. Isolde Knerr 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
Samstag, 16.05.2026 – Hl. Johannes Nepomuk, Priester u. Märtyrer  
Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE  

1. Jg. f. Alfons Laux, Tochter Christine u. verst. Angeh.; f. Kurt Lieber, Eltern, 
Schwiegereltern verst. Angeh. u. Edmund Weisser; f. Manfred Laux u. verst. Angeh.;  
f. Paul Josef u. Pauline Burkhart u. Schwiegersöhne; f. Karl Burkhart, Fritz Burkhart, 
Emma u. Karl Geschwind u. verst. Angeh.; f. Erwin u. Erna Burkhart, Tochter Sieglinde 
u. a. verst. Angeh. 
 

Schindhard 18:00 VORABENDMESSE  
1. Jg. f. Erna Frischmann 
 

Sonntag, 17.05.2026  
Hinterweidenthal 09:00 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Erwin Burkhard u. a. Angeh. 
 

Schönau 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
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Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Sterbeamt für Peter Zwick; 3. Sterbeamt für Karl Deckhut; f. Karlheinz Korf, Fam. 
Burkhart, Fam. Korf u. Dr. Hemmer; f. Richard Strauss, Sohn Thomas u. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 18.05.2026  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 19.05.2026  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE  

f. Margareta u. Bruno Merk, Gerlinde u. Ernst Ehrhart, Anna u. Franz Schäfer u. Amalie 
Braun 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT in der Ulrichskapelle 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Mittwoch, 20.05.2026  
Bundenthal 15:00 MAIANDACHT an der Wendelinuskapelle - gestaltet von der kfd  

 

Bobenthal 18:00 HL. MESSE 
 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT gestaltet von der kfd  
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Donnerstag, 21.05.2026  
Fischbach 18:00 HL. MESSE 

 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Freitag, 22.05.2026 – Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE  

f. Walter Geschwind u. alle leb. u. verst. Angeh.; Stiftamt f. leb. u. verst. Angeh. der 
Familie Heinrich u. Karoline Burkhart; Stiftamt f. Edmar u. Frieda Nohr 
 

Dahn 18:00 HL. MESSE  
f. Monika u. Josef Riehm, Maria u. Julius Naab u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk RENOVABIS 
Samstag, 23.05.2026  
Bobenthal 18:00 VORABENDMESSE  

f. Luise, Karl u. Christl Müller u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Niederschlettenbach 20:00 PFINGSTVIGIL in der St. Anna-Kapelle 
 

Sonntag, 24.05.2026 – Hochfest Pfingstsonntag  
Schindhard 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 

 

Dahn 10:30 FESTTAGSMESSE mitgestaltet vom Kirchenchor Dahn 
 

Erfweiler 10:30 FESTTAGSMESSE mitgestaltet vom Kirchenchor Erfweiler – Schindhard 
 

Fischbach 10:30 FESTTAGSMESSE 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 25.05.2026 - Pfingstmontag  
Ludwigswinkel 09:00 ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 

 

Erlenbach 10:30 HL. MESSE 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 26.05.2026 – Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

f. Gettel Rosa Flory 
 

Erfweiler 18:00 MAIANDACHT 

 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT in der Ulrichskapelle 
 

Mittwoch, 27.05.2026  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Schönau 18:00 HL. MESSE  
f. Ursula Fleischmann u. Anneliese u. Wilhelm Brenner 
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Donnerstag, 28.05.2026  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

2. Sterbeamt für Yolande Steigner; Stiftamt f. Ehel. Rudolf Steigner u. Rosa, geb. 
Wingert und Sohn Rudolf, Eddi, Hermann u. Hugo 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT  
 

Freitag, 29.05.2026 – Hl. Paul VI., Papst  
Dahn 18:00 HL. MESSE 

 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

 
Samstag, 30.05.2026  
Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 

 

Sonntag, 31.05.2026 – Hochfest der Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Bruchweiler 09:00 SONNTAGSMESSE mit Segnung des Salzes 

 

Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung und Segnung des Salzes 
 

Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE mit Segnung des Salzes  
f. Wilfried Rutz, Eltern, Schwiegereltern u. verst. Angeh. 
 

Busenberg 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung und Segnung des Salzes 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE mit Segnung des Salzes  
2. Sterbeamt für Peter Zwick; 1. Jg. f. Bettina Amrell; Jg. f. Aloisia Kerner; f. Edgar 
Josef Hirschinger u. verst. Angeh.; Stiftamt f. d. Verst. d. Fam. Josef Johann u. Fam. 
Peter Dauenhauer 
 

Fischbach 18:00 FEIERLICHER ABSCHLUSS DER MAIANDACHTEN in der St. Ulrichskapelle 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 01.06.2026 – Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer  
Dahn 09:00 HL. MESSE  

f. Irmgard u. Josef Flory u. verst. Angeh. 
 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Dienstag, 02.06.2026 – Hl. Marcellinus und Hl. Petrus, Märtyrer in Rom  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE 
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Donnerstag, 04.06.2026 – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Erfweiler 09:30 FESTTAGSMESSE zu Fronleichnam  

mit Prozession anschließend Umtrunk 
 

Schönau 09:30 FESTTAGSMESSE zu Fronleichnam 
mit Prozession anschließend Reunion auf dem Plätzel (Dorfmitte)  
 

Freitag, 05.06.2026 – Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Herz-Jesu Freitag 
Bruchweiler 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen 

 

Dahn 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen  
f. Hedwig u. Willi Rothgerber u. Angeh.; f. Erna u. Heinz Goll, Emma u. Rudolf Zwick u. 
Angeh. 
 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 06.06.2026  
Niederschlettenbach 18:00 VORABENDMESSE  

Jg. f. Irmgard Schreiner u. Angeh.; f. Helmut Haas u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 07.06.2026  
Busenberg 09:00 SONNTAGSMESSE  

2. Sterbeamt für Bernhard Schantz; f. Gerhard u. Werner Mann u. Angeh.; f. Richard 
u. Regina Böshans, Maria Müller u. Angeh.; f. Helmut Dörrie, Walburga, Alois, Theo u. 
Kurt Keller u. Elke Brubach 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Claudia Becker; f. Manfred Schlick u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Albert Fritz u. Rosa, 
geb. Schehl u. Kinder, Ehel. Ludwig u. Elisabeth Steigner, geb. Fritz u. verst. Angeh. 
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                                                                                           Gemeindenachrichten 

für alle 
 

 
„Vom Ei zum Küken“  
Unser spannendes KiTa-Projekt 

Zu Beginn bereiteten sich 
unsere 15 Vorschüler auf 
das Projekt vor, um 
unsere neuen Bewohner 
21 Tage lang als 
Experten begleiten zu 
können.  

Und dann war es endlich 

soweit, am 28. Februar 

2026 begann in der KiTa 

ein besonderes Projekt: 

„Vom Ei zum Küken“. Die 

Kinder konnten live 

miterleben, wie aus 

unscheinbaren Eiern 

kleine Küken schlüpfen. 

Ausgestattet mit einem 

Brutkasten wurden die 

Eier liebevoll betreut und nach einiger Zeit begannen die Küken, sich ihren Weg ins Leben zu 

piksen. Zwei Tage lang durften die kleinen Besucher bei uns wohnen. 

Begleitet wurde das Projekt von einem Vater, der selbst Hühner hält, und wertvolle Einblicke in die 

Welt der Tiere und ihrer Aufzucht gab. Die Kinder erhielten viele Informationen rund ums Ei: Wie 

entwickelt sich ein Küken im Ei? Wie sieht es im Inneren aus? Mit Taschenlampen konnten sie die 

Eier sogar ausleuchten und die ersten Anzeichen von Leben entdecken – ein aufregender 

Moment für kleine Forscher. 

Neben der Beobachtung standen zahlreiche Aktionen auf dem Programm: Bastelarbeiten, Lieder 

und Wissensvermittlung sorgten dafür, dass das Projekt sowohl lehrreich als auch kreativ gestaltet 

war. Kinder, Erzieherinnen und Eltern waren gleichermaßen begeistert und nahmen die 

Erfahrungen voller Freude auf. 

„Es ist faszinierend zu sehen, wie Kinder die Entwicklung eines Lebewesens hautnah miterleben 

und dabei spielerisch lernen“, berichtete eine der Erzieherinnen. Das Projekt zeigte einmal mehr, 

wie viel Spaß Lernen machen kann, wenn Neugier und praktische Erfahrungen 

zusammenkommen. 

Besonderer Dank an Jan Rudek, der das Projekt mit Herzblut begleitet hat.  

 

Euer Team der Kita St. Martin in Busenberg 
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Die Haustier-Experten-Freunde, auf tierischer Entdeckungsreise  
in der Kita- St. Franziskus, Dahn 
 

In der orangenen Gruppe wurde es in den 
vergangenen 12 Wochen tierisch 
spannend: Gemeinsam mit der 
angehenden Erzieherin Sophie Schmitt 
begaben sich acht Kinder im Projekt „Die 
Haustier-Experten-Freunde“ auf eine 
abwechslungsreiche Entdeckungsreise 
rund um das Thema Haustiere. Im Fokus 
stand dabei die Förderung der Sachkompetenz sowie die sprachliche Entwicklung der Kinder. 
Ausgehend von ihren eigenen Interessen gestalteten die Kinder das Projekt aktiv mit.  Die Kinder 
setzten sich auf vielfältige Weise intensiv mit den Bedürfnissen, Lebensweisen und Eigenschaften 
von Tieren auseinander. Dies geschah spielerisch durch Zuordnungsspiele, Rollenspiele, 
Bewegungsangebote, durch Gespräche und gemeinsames Erkunden sowie durch Bücher und 
weitere kreative Angebote wie das Herstellen von Vogelfutter oder Bastel- und Malangebote. Ein 
besonderes Highlight stellte der Besuch von Schildkröten dar. Die Kinder konnten die Tiere 
beobachten, Füttern streicheln und sogar hochheben. Sie stellten interessiert Fragen und knüpften 
an ihr bereits erworbenes Wissen an. Auch ihr selbstgestaltetes „Haustierbuch“, in dem sie ihre 
Erlebnisse und Erkenntnisse festhielten, machte den Lernprozess der Kinder sichtbar und 
nachvollziehbar. Den gelungenen Abschluss bildete ein gemeinsames Fest, bei dem die Kinder 
stolz in der Gruppe ihr Haustierbuch präsentierten, und anschließend feierlich beenden mit Snacks/ 
Getränken und Musik. Insgesamt zeigte sich, wie Kinder durch eigenes Erleben, aktives Handeln 
und gemeinsames Entdecken zu kleinen Experten werden können. Ein Projekt, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.       Text und Bild von Sophie Schmitt 

 
Kleine Weltentdecker erleben spannende Abenteuer  
in der Kita St. Franziskus in Dahn 
 

Im Rahmen meiner Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin führte ich, Christiane Kühlmeyer, mit einer Kleingruppe 
von vier Kindern im Alter von zwei bis drei Jahren ein Projekt zum 
Thema Wahrnehmung und die fünf Sinne durch. Über einen 
Zeitraum von zwölf Wochen gingen die Kinder auf eine 
spannende Entdeckungsreise, bei der sie ihre Sinne spielerisch 
erprobten und ihre Umwelt bewusster wahrnehmen konnten.                                                                                                      
Unter dem selbstgewählten Namen „Die Weltentdecker“ und 
begleitet von ihrem Maskottchen „Fred, dem Fuchs“, begaben 
sich die Kinder Woche für Woche auf ein neues Abenteuer. Die 
Inhalte der Treffen konnten sie dabei aktiv durch Abstimmungen 
mitgestalten. Mit großer Neugier stellten die Kinder eigenen 

Schleim her, erkundeten unterschiedliche Geschmäcker und Düfte und trainierten damit ihren 
Geschmacks- und Geruchssinn. Die kleinen Entdecker schärften ihren Sehsinn bei einer 
geheimnisvollen Spurensuche mit Taschenlampen und experimentierten mit einer Lichtkiste. Auch 
der Hörsinn wurde auf kreative Weise gefördert. Aus Alltagsgegenständen entstanden 
fantasievolle Instrumente, die mal laut und mal leise zum Klingen gebracht wurden.                                                                                                         
Ein besonderes Highlight waren die selbstgestalteten Barfußmatten. Dafür sammelten die Kinder 
Material im nahegelegenen Wald und klebten es anschließend auf die Matten.                                                                                                                  
Den gelungenen Abschluss bildete ein Eltern-Mitmach-Nachmittag. Gemeinsam präsentierten die 
Kinder und ich unsere Ergebnisse des Projekts und luden die Eltern ein, verschiedenen Stationen 
selbst auszuprobieren. Ein rundum gelungenes Projekt, das viele unvergessliche Eindrücke 
geschaffen hat und allen hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Text und Bild von Christiane Kühlmeyer 
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Lieder für Gott und die Welt: Konzert vom Chor GENERATIONEN 
 
Der Dahner Chor Generationen besteht 
aus 45 Sängerinnen und Sänger aus 
Dahn und umliegenden Orten. Der 
Name war immer auch Programm. Die 
antreibende Kraft im 
generationenübergreifenden Chor ist 
der ehrenamtlich tätige Chorleiter 
Clemens Nikolaus, der beim jüngsten 
Konzert am 21. März berichten konnte, 
dass nicht nur sein Sohn Sebastian, 
sondern auch sein Enkelsohn Moritz im 
Chor Generationen mitwirken. Der Chor 
besteht seit über 20 Jahren. 
Das Repertoire des Chors reicht vom 
„Neuen Geistlichen Liedgut“, über 
Taizé-Gesänge, hin bis zur Pop-Musik. 
Gospels, Balladen, Friedenslieder und Folk-Rock präsentiert der Chor ebenso. Jeden Mittwoch treffen sich die 
Sängerinnen und Sänger im Dahner Pater-Ingbert-Naab-Haus zu den Proben. Alle zwei Jahre organisiert der Chor in 
der Dahner St. Laurentius-Kirche Konzerte, die regelmäßig über 200 Zuhörer begeistern.  Bei den Konzerten verzichtet 
der Chor auf Eintrittsgelder zu Gunsten von Spenden für Menschen in Nöten. Nach dem jüngsten Konzert konnte der 
Chor 1.100 Euro einer eigenen Chorsängerin übergeben, die mit ihrer Familie im Herbst Opfer von einem Hausbrand in 
Busenberg geworden ist. Außerdem sind in allen Konzerten Appelle für Frieden und Menschlichkeit anhand von 
entsprechenden Liedern integriert. Die Konzerte verfügen zudem immer über Mottos, anhand dessen die Lieder 
ausgewählt werden, beispielsweise „So leb dein Leben“ oder „Lieder für Gott und die Welt.“ Darüber hinaus übernimmt 
der Chor viele musikalische Gestaltungen von Hochzeiten, Taufen und Gottesdiensten. Jährlich beteiligt sich der Chor 
am Konzert in der Kirche im Rahmen der Dahner Veranstaltung „Nacht der 1000 Lichter“.  
 

Freude und Professionalität:  
Vor über 20 Jahren unterstützte ein Team um Clemens Nikolaus die „Katholische Junge Gemeinde Dahn“ bei 
musikalischen Gottesdienstgestaltungen. Dabei schlossen sich immer mehr Gemeindemitglieder an, sodass sich ein 
eigenständiger Chor entwickelte. Erster Chorleiter war damals Stephan Centner. Der aktuelle Chorleiter, Clemens 
Nikolaus, der seine Chorleiterprüfung beim Pfälzischen Sängerbund vor einigen Jahren erfolgreich absolviert hat, 
arrangiert häufig Lieder speziell für den Chor. Mit viel Engagement werden die Lieder jeden Mittwoch geprobt und 
einstudiert. Dem Chorleiter sind dabei einige Dinge besonders wichtig: Die Chor-Mitglieder sollen Spaß am Singen 
haben und so bei Konzerten die Zuhörer begeistern, aber gleichzeitig auch zum Nachdenken anregen. Das alles erfolgt 
in familiärer Atmosphäre. Auch wenn die Freude im Vordergrund steht, ist dem Chorleiter sehr wichtig, dass „sein“ Chor 
musikalisch gut unterwegs ist. Dem Chor gelingt es außerdem immer wieder, neue Sängerinnen und Sänger zu 
gewinnen.  
 

Engagierte Musiker: 
Beim jüngsten Konzert am 21. März konnten die Besucher unter anderem die nachfolgenden Lieder vom gesangstarken 
Chor hören: „Wir ziehen in den Frieden“ (Udo Lindenberg), „Über den Wolken“ (Reinhard Mey) und „I still haven’t found“ 
(U2). Als christliche Lieder wurden beispielsweise „Herr, wohin“, „In dir ist mein Leben“ und „Wo ich auch stehe“ 
gesungen. Die gefühlvoll vorgetragenen Lieder wie „Straßen unserer Stadt“ oder „Sound of silence“ erfreuten das 
Publikum. Das Highlight des Abends war das Lied von der DDR-Rockband Karat aus dem Jahr 1978 „Über sieben 
Brücken musst Du gehen“. Die Strophen wurden dabei gekonnt von der Solistin Susanne Rutschmann vorgetragen, 
bevor Chor und Publikum den Refrain gemeinsam sangen. Dabei herrschte in der gut besuchten Kirche „Gänsehaut-
Atmosphäre“. Neben dem Chor mit Chorleiter Clemens Nikolaus und seiner Gitarre waren zahlreiche Solistinnen und 
Solisten zu hören. Außerdem hatten die Instrumentalisten Michael Trapp (Klavier), Sebastian Nikolaus (Gitarre), Klaus 
Kerner und Harald Petrovecki (Trompete), Anton Bauer (Klarinette), Moritz Nikolaus (Cajon) und Ursula Anstett 
(Akkordeon und Altflöte) für viele unterschiedliche Klangfarben gesorgt.  
Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich willkommen. Die Proben finden jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im 
Pater-Ingbert-Naab-Haus statt (Schulstr. 19, Dahn). 
Harald Reisel 
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Einladung für alle Kinder 

Am Dienstag, den 5. Mai 2026 laden wir Euch 

ein nach Bruchweiler zur 

Marien-Rallye 

Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an der Kirche. Wir freuen uns auf Euch! 

 
 
Firmung 
 

36 Jugendliche aus unserer Pfarrei empfangen in diesem Jahr das Sakrament 
der Firmung. Der Gottesdienst, dem Weihbischof em. Otto Georgens vorstehen 
wird, findet am Sonntag, den 03.05.2026 um 10:00 Uhr in Erfweiler statt. Die 
musikalische Gestaltung übernehmen der  
music-circle unter der Leitung von Frau Ingrid Schlick, sowie Herr Christoph 
Köhler an der Orgel. 
 

Der Schwerpunkt der inhaltlichen Vorbereitung wurde während eines 
Wochenendes im Kardinal-Wendel-Haus in Homburg gelegt. Die Themen 
waren grundlegende Glaubensfragen aus Bibel und Tradition, sowie speziell 
die Wirkung des Heiligen Geistes und die Firmung. Neben Steffi Disque und 
Pfr. Alban Meißner leiteten drei ehrenamtliche Katechet:innen die 
Gruppengespräch an. Die Vorbereitung auf die Beichte geschah an einem eigenen Termin im 
April. Daneben engagierten sich die Firmlinge in Projekten, von der Kleiderkammer „Anziehend“, 
über eine Hospitation in der Kita St. Franziskus, bis hin zu Gottesdiensten im Seniorenpark in 
Hinterweidenthal, um nur einige der Projekte zu erwähnen.  
Allen, die uns in der Vorbereitung unterstützt haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Den 
Firmlingen wünsche ich von Herzen, dass der Geist Gottes in ihrem zukünftigen Leben eine 
tröstende und inspirierende Kraft sein wird.  
 

Für das Firmteam 
Pfarrer Alban Meißner 

 

Trauercafé  

Offen für alle, die sich angesprochen fühlen.  
Egal, ob Sie ganz neu um jemanden trauern oder Ihr Verlust schon länger zurückliegt.  
 

Wir laden Sie ein, bei Kaffee, Tee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen oder einfach nur 
zuzuhören.  
Im geschützten Rahmen können Sie Verständnis und Trost erfahren und zur Sprache bringen, was Sie 
bewegt. Ein kurzer Impuls soll Sie auf Ihrem Trauerweg begleiten.  
 

Nächste Termine: 8. Mai 2026; 3. Juli 2026; 4. September 2026; 6. November 2026 
 

von 15 bis 17 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Schulstraße 19, 66994 Dahn.  
Sie sind uns herzlich willkommen! 
Der Caritas-Ausschuss der Pfarrei Heiliger Petrus, Dahner Felsenland.  
 

Kontakt: Barbara Zickgraf, Gemeindereferentin, Pfarrei Hl. Petrus Dahner Felsenland  
Kirchgasse 1 - 66994 Dahn, Tel. 06391-91094-16  
barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 

mailto:barbara.zickgraf@bistum-speyer.de
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Flurprozession 
 

Die Tage vor Christi Himmelfahrt werden auch Bitttage 
genannt und sind oft durch eine Flur- bzw. Bittprozession 
gestaltet. Christus kehrt nach 40 Tagen heim zum Vater und 
lädt uns ein, ihn zu bitten um alles, was uns Not tut. Er selbst 
nimmt unsere Anliegen mit zum Vater und tritt für uns ein. Er 
sendet uns aber auch an Pfingsten den Heiligen Geist, damit 
wir in rechter Weise beten und bitten. 
 

Alle reden vom Wetter – wir auch! 
Bis heute ist die Menschheit nicht in der Lage das Wetter so zu gestalten, dass es allen 
Ansprüchen gerecht wird. So haben bereits unsere Vorfahren im 12. Jahrhundert das älteste 
deutsche Gebet zum Wettersegen überliefert. Wir wollen uns der Bitte um den Erhalt unserer 
Lebensgrundlagen – gedeihliches Wetter – Gesundheit – Erfolg unserer Arbeit- anschließen. 
 

Am Dienstag, den 12. Mai, laden wir herzlich alle Mitglieder der Pfarrei zur Flur- und 
Bittprozession ein. Wir treffen uns um 19 Uhr am Kreuz in der Schloss Straße gegenüber dem 
früheren Gebäude der AOK. Unser Prozessionsweg führt uns dann durch Wald und Flur bis zur 
Michaelskapelle. An Gottes Segen ist alles gelegen! Lasst uns gemeinsam darum bitten! 
für den Gemeindeausschuss Dahn, Karl-Josef Koch 

 

 

Einladung zur Pfingstvigil 2026 
Am Samstag, den 23. Mai 2026 um 20.00 Uhr   
in die St. Anna-Kapelle in Niederschlettenbach! 
In diesem Jahr wird es leider keine gemeinsamen Treffen zum 
Beten der Pfingsnovene geben. Aber das Gebet um den Heiligen 
Geist ist notwendiger denn je in dieser Zeit, die vom Ungeist des 
Hasses, der Unversöhnlichkeit und des Krieges geprägt ist! 
Deshalb laden wir Sie in der Zeit von Christi Himmelfahrt bis 
Pfingsten zum persönlichen Gebet ein. Heftchen dazu finden Sie an 
den Schriftenständen unserer Kirchen. Gemeinsam beschließen wir 
unser Gebet dann mit der Pfingstvigil, zu der wir Sie herzlich 
willkommen heißen.  
Elisabeth Farbacher 
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Orgelkonzert Dahn – Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
in der kath. Kirche St. Laurentius 
 
Dan Zerfaß ist seit 1999 Domkantor und Domorganist an 
St. Peter in Worms und Regionalkantor der Diözese 
Mainz. Zuvor war er Regionalkantor an St. Bonifatius in 
Bad Nauheim.  Von 1993-1997 lehrte er Liturgisches 
Orgel an der Musikhochschule in Karlsruhe und von 
2003-2016 Orgelliteraturspiel und Orgelmethodik an der 
Musikhochschule in Mainz. Darüber hinaus arbeitete er 
bis 2016 in der künstlerischen Leitung der 
„Internationalen Orgelfestwochen im Kultursommer Rheinland-Pfalz“. Publizistisch ist er als Autor 
im Bereich Orgelmusik für die Kirchenmusikzeitschrift „Musica Sacra“ tätig. Zahlreiche Vorspiele, 
Orgel-, Bläser- und Chorsätze von Dan Zerfaß zu Liedern des neuen Gotteslobs sind bei 
verschiedenen Verlagen (Carus, Schott, Butz u.a.) veröffentlicht worden. 
Dan Zerfaß war Schüler von Regionalkantor Franz Leinhäuser (Oberwesel). Sein Studium an der 
Musikhochschule in Frankfurt beendete er 1992 mit dem A-Examen als Kirchenmusiker und 1993 
mit dem Konzertexamen als Organist. Prägende Lehrer waren vor allem Edgar Krapp (Orgel), 
Wolfgang Schäfer (Chor- und Orchesterleitung) und Godehard Joppich (Gregorianik). 
Meisterkurse bei Daniel Roth, Wolfgang Rübsam und Guy Bovet (Orgel), Egidius Doll, Peter 
Planyavsky und Theo Brandmüller (Improvisation) sowie Günter Ludwig (Klavier) ergänzten seine 
Ausbildung. 
Bereits im Alter von 13 Jahren hat seine Konzerttätigkeit begonnen, die ihn inzwischen an viele 
bedeutende Orgeln Europas geführt hat. Neben Rundfunk- und Fernsehaufnahmen liegen 
verschiedene CD-Produktionen vor, darunter das gesamte Orgelwerk von Robert Schumann, 
Chor- und Orgelwerke von Camille Saint-Saëns und ein Komponistenportrait von Petr Eben. 
Manfred Degen  
 

  

Frühzeitig die Krankensalbung empfangen! 
 

Das Sakrament der Krankensalbung sollte nicht erst in der 
Sterbestunde gespendet werden, 
sondern – nach entsprechender Vorbereitung – gerne auch 
schon früher zur Genesung und Stärkung des Empfängers, bzw. der 
Empfängerin. 
 

Am Mittwoch, den 27.05.2026, besteht im Rahmen eines Gottesdienstes 
im Seniorenpark Hinterweidenthal um 16 Uhr sowohl für Bewohnerinnen 
und Bewohner, als auch für Gemeindemitglieder die Möglichkeit die 
Krankensalbung zu empfangen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierte! 
 

Pfarrer Joachim Voss 
Bilder: Birgit Seuffert | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 

 

Haushaltspläne 2026 
 

Die Haushaltspläne 2026 liegen in der Zeit vom 4. – 18. Mai 2026 öffentlich zur Einsichtnahme 
im Zentralen Pfarrbüro Dahn aus. 
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Einladung zur Feier des 
Fronleichnamsfestes 
 

Am Donnerstag, den 4. Juni, feiern wir dieses Jahr das 

Fronleichnamsfest in Erfweiler und Schönau. 

Die Festmessen beginnen jeweils um 9.30 Uhr in den Kirchen. Im 

Anschluss tragen wir das Allerheiligste in feierlicher Prozession durch 

die Straßen der Gemeinden. 

Hierzu sind alle herzlich eingeladen! 

Bild: Sarah Frank | factum.adp 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Auf den Spuren von Pater Ingbert Naab 
in St. Ingbert  

 

Am 28. März 2026 (91. Todestag von Pater Ingbert 

Naab) begab sich die Kolpingfamilie Dahn e.V. auf 

Spurensuche zum Pater nach St. Ingbert. Dort 

besuchten wir zuerst das ehemalige Kapuziner-

Kloster, in dem Pater Ingbert von 1914 bis 1916 

wirkte. Torsten Woll und Harald Reisel berichteten vor 

Ort über sein dortiges Wirken. 

Auf dem ehemaligen Klostergelände befindet sich 

heute folgendes: 

Kirche St. Franziskus der katholischen 
Kirchengemeinde Heiliger Ingobertus St. Ingbert. 
Die heutige Kirche ist gegenüber der damaligen 
Klosterkirche baulich stark verändert.  
Das ehemalige Klostergebäude wird inzwischen als 
Bürogebäude genutzt.  Dort befinden sich folgende 
Einrichtungen des Bistums Speyer: 
Regionalverwaltung, Jugendzentrale und Katholische 
Erwachsenenbildung (KEB).  
 

Als nächstes besuchten wir den Ingbert-Naab-Platz. 

Im Jahr 2017 hat die Stadt einen kleinen Platz am Leibniz-Gymnasium, unweit des Klosters, nach 

Pater Ingbert benannt. Das Kriegerdenkmal an der Albert-Weisgerber-Allee, direkt vor dem 

Leibniz-Gymnasium, ist eine Erinnerungsstätte an die Gefallenen des Ersten Weltkriegs. Einen 

Namen hatte der von Grün umrahmte Platz zuvor nicht. An der Einweihung des Platzes nahm 

Bruder Marinus Parzinger, der damalige Provinzial der deutschen Kapuzinerprovinz, teil. Auch der 

Autor Rigobert Wilhelm war anwesend. Er gab den Anstoß zu dem Platz.  

Unsere nächste Station war dann die Kirche St. Josef. Dort gingen wie der folgende Frage nach… 

Wie kam eigentlich Pater Ingbert zu seinem Ordensnamen Frater Ingbert von Dahn?  

Der damalige Provinzial des Kapuzinerordens Pater Viktrizius Weiß, hatte 1902 die Kirchenfenster 

der 1893 geweihten Kirche St. Josef gesehen. Hier beeindruckte ihn eine Darstellung des St. 

Ingberter Ortsheiligen Ingobertus. Er beschloss darauf hin, dem nächsten eintretenden Pfälzer 

den Namen Ingbert zu geben. 

„Der damalige Provinzial der bayrischen Kapuzinerprovinz, P. Viktrizius Weiß, war eines Tages 

nach St. Ingbert in der Saarpfalz gekommen und hatte dort, da die Kapuzinerkirche noch nicht 

stand, in der Pfarrkirche die Heilige Messe gefeiert. Als er ein Glasgemälde des hl. Ingbert sah, 

nahm er sich vor, dem nächsten Pfälzer, der sich melde, den Namen Frater Ingbert zu geben.", so 

Kapuzinerpater Maximilian Neumayr 

Somit birgt die saarländische Stadt St. Ingbert viele Erinnerungen an einen bedeutenden Mann 

aus der Westpfalz! 

Harald Reisel  

https://www.heiliger-ingobertus.de/pfarrei/unsere-kirchen/kirche-st-franziskus/
https://www.heiliger-ingobertus.de/pfarrei/unsere-kirchen/kirche-st-franziskus/
https://www.heiliger-ingobertus.de/pfarrei/unsere-kirchen/kirche-st-josef/
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Die Katholische Welt blickt nach Assisi!!! 

Anlässlich des 800. Jahrestages des Todes des heiligen Franz von Assisi hat 

Papst Leo XIV. eine eindringliche Botschaft an die Weltkirche gerichtet. 

 

Genau acht Jahrhunderte sind 

vergangen, seit der 

„Poverello“, der Arme von 

Assisi, am 3. Oktober 1226 in 

der Portiuncula-Kapelle 

verstarb. Papst Leo XIV. 

nimmt dieses historische 

Datum zum Anlass, um an die 

radikale Umkehr und den 

unerschütterlichen Frieden zu 

erinnern, den der Heilige 

Franziskus verkörperte.  

Frieden als aktives Geschenk 

„Was für eine Illusion wäre es zu glauben, man könne 

den Frieden allein mit menschlichen Kräften aufbauen!“, 

schreibt der Papst mit Blick auf die aktuelle Weltlage. 

Der franziskanische Friedensgruß „Der Herr gebe dir den 

Frieden“ sei keine bloße Höflichkeitsformel, sondern die 

Verkündigung des Sieges Christi über den Tod. Leo XIV. 

betont, dass der Friede zwar ein Geschenk „von oben“ 

sei, aber dennoch ein „aktives Geschenk“, das jeden Tag 

neu angenommen und gelebt werden müsse. 

Geschwisterlichkeit mit der gesamten 

Schöpfung 

Ein zentrales Thema des Schreibens ist die untrennbare 

Verbindung zwischen dem Frieden unter den Menschen 

und dem Frieden mit der Natur. Franziskus, der Sonne 

und Mond als Geschwister bezeichnete, erinnere uns 

heute daran, dass die „gemeinsame Heimat bedroht ist 

und unter der Ausbeutung stöhnt“. Der Heilige Vater ruft 

zu einer „universalen Versöhnung“ auf, die den Schutz 

der Schöpfung als integralen Bestandteil der christlichen 

Berufung begreift. 

Ein Gebet für den Frieden 

Zum Abschluss seines Briefes übergibt der Papst der Kirche ein eigens verfasstes Gebet. Darin 

bittet er um die Fürsprache des Heiligen: „Schenke uns den Mut, Brücken zu bauen, wo die Welt 

Grenzen errichtet.“ Franz von Assisi wird darin als „entwaffneter Zeuge“ angerufen, der uns 

lehren soll, Mauern niederzureißen. 

Pfarrer Thomas Becker 
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im März 2026 
 
01.03.2026 Zwick, Peter     Dahn   74 Jahre 
15.03.2026 Greif, Anneliese geb. Burkhart  Bruchweiler  76 Jahre 
18.03.2026 Leidner, Bernd    Bundenthal  73 Jahre 
19.03.2026 Soballe, Rudolf    Bruchweiler  89 Jahre 
19.03.2026 Lucht, Maria     Bruchweiler  79 Jahre 
24.03.2026 Zwick, Walter    Bundenthal  88 Jahre 
27.03.2026 Steigner, Yolande geb. Lindauer  Fischbach  78 Jahre 
28.03.2026 Burkhart, Werner    Dahn   86 Jahre 
31.03.2026 Singer, Walter    Dahn   76 Jahre 
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 
 
 
 
 
 
 

 

wurde im April 2026 
 

Aaron Jon Daugherty    
Linus Zwick 

 
 
 
 
Nächste Tauftermine:   
 
 

Samstag,  13.06.2026 – 11.00 Uhr in Bruchweiler 
Sonntag,   14.06.2026 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag,  18.07.2026 – 11.00 Uhr in Niederschlettenbach 
Sonntag,   19.07.2026 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag,  22.08.2026 – 11.00 Uhr in Fischbach 
Sonntag,   23.08.2026 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag,  19.09.2026 – 11.00 Uhr in Erfweiler 
Sonntag,   20.09.2026 – 11.45 Uhr in Dahn 

 
Zur Taufanmeldung Ihres Kindes kommen Sie bitte, so möglich persönlich,   

spätestens 4 Wochen vor dem Tauftermin im Pfarrbüro vorbei.  
Bitte bringen Sie eine Geburtsbescheinigung mit. 
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CHÖRE 
 

Chor "einstimmig" 
 

Chorprobe 14-tägig immer donnerstags von 20.00 - 21.30 Uhr im Pfarrzentrum in Bruchweiler –  
in den geraden Kalenderwochen! 

 
Chor Kreuz+Quer 
 
 

Freitag, 01.05.2026: keine Proben 
 

Freitag, 08.05.2026: Kinderchor fällt aus (Schulfest am 09.05.) 
     19.45 – 21.30 Uhr Hauptchor-Probe im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
 

14. bis 16.05.2026 – Kinderchor-Freizeit in Ludwigswinkel „Wo ist die Kokosnuss?“ 
 

Freitag, 22.05.2026: 18.00 – 19.00 Uhr Kinderchor-Probe im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
     19.45 – 21.30 Uhr Hauptchor-Probe im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
 

Freitag, 29.05.2026: 18.00 – 19.00 Uhr Kinderchor-Probe im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
     19.45 – 21.30 Uhr Hauptchor-Probe im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
 

Montag, 01.06.2026 – 19.00 Uhr Vorstandsitzung im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
 

Freitag, 05.06.2026: keine Proben (Brückentag!) 
 
 
 

Generationenchor 
 

Chorprobe immer mittwochs um 19.30 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus. 

 
Kirchenchor Dahn 
 

Interesse an klassischer Kirchenmusik und mehrstimmigem Singen im Chor?  
Chorproben Kirchenchor Dahn immer dienstags von 18.30 – 20.00 Uhr  
im Pater-Ingbert-Naab-Haus (Seiteneingang benutzen). 

 
Kirchenchorgemeinschaft Erfweiler-Schindhard 
 

Chorprobe 14-tägig immer donnerstags um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Schindhard –  
in den ungeraden Kalenderwochen! 
 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Soziales Projekt: 

 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen durch Lebensmittelpakete: 

 Ein Lebensmittelpaket beinhaltet haltbare Grundnahrungsmittel. 
 
Kleiderstube Anziehend: 

 Örtlichkeit: Pirmasenser Str. 20, Dahn 

 Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag, 14 - 18 Uhr (außer an Feiertagen) 

 Kleider-Spenden werden während der Öffnungszeiten angenommen: Wir nehmen nur 

Oberbekleidung an, die noch modisch, sauber, gut erhalten und tragbar ist.  

Infos/Kontakt:  

 Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545, kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, 
www.kolpingfamilie-dahn.de  

 

mailto:kolpingsfamilie-dahn@gmx.de
http://www.kolpingfamilie-dahn.de/
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN: 
 
 
 
 
 
 

Bruchweiler 
 

Öffnungszeiten: 
dienstags:   17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
1. Sonntag im Monat:  10.45 Uhr – 11.45 Uhr 

 
 
 
 

Dahn 
 

Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn 
Tel.: 06391 9196-290, E-Mail:   Buecherei-Dahn@gmx.de  
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr 

  Donnerstag  17.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag        10.00 bis 12.00 Uhr - 1. und 3. Sonntag im Monat  

. 

Sie können auch weiterhin online bestellen und die Bücher in unseren Öffnungszeiten 
abholen. Unser Bücherschrank vor der Bücherei steht Ihnen 24 Stunden an 7 Tagen zur 
Verfügung. Sie können dort Bücher ausleihen, austauschen, mitnehmen und uns Bücher zur 
Verfügung stellen. 

 
 
 
 

Erfweiler 

 
Öffnungszeiten: 1. und 3. Sonntag im Monat:  von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

2. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
4. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
 
 
Fischbach 
 

Öffnungszeiten: mittwochs von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
 
Hinterweidenthal 
 

Öffnungszeiten: sonntags:  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
dienstags:  14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
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Gemeindenachrichten 

Heilig Kreuz, Bruchweiler 

 
 
Danke ... 
sagen wir den Messdienerinnen und Messdienern, 
Kommunionkindern, Firmlingen und Freunden, die uns mit 
ihrem Rätschen und Singen an den Kartagen geweckt und 
ans Beten erinnert haben!  
Danke auch den Erwachsenen, die sie begleitet haben. 
 

Danke an die  
Messdienerinnen und Messdiener für    
die schönen bunten, liebevoll gefärbten Ostereier,   
die in der Osternacht vielen ein Lächeln ins Gesicht  
zauberten. 
 

Danke für die Spenden in ihrer Gemeinschaftskasse    
sagen die Messdienerinnen und Messdiener.  
 

Und Danke sagen wir allen, die zu einer gelingenden,    
festlichen Auferstehungsfeier beigetragen haben:  
mit schönem Blumenschmuck, mit der Vorbereitung  
des Osterfeuers, mit Sakristei -, Lektoren -,    
Kommunion – und Ministrantendiensten, mit Musik  
und nicht zuletzt  
 

Danke den Frauen und Männern, die bereit waren, die 
Organisation für die Agape nach dem Gottesdienst in die Hand zu 
nehmen. 
Auch den Frauen, die den Platz gegenüber der Kirche so schön österlich geschmückt haben, 
Danke!   
                   

Der Gemeindeausschuss Bruchweiler 
 

 
Kirchenchor 
 

Die Vorsänger-Schola trifft sich 30 Minuten vor den Gottesdiensten auf der Empore zum Proben 
der Lieder und Gesänge. 

 
 
Seniorenkaffee 
 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, ob jung oder alt, am Donnerstag, 21. Mai 2026 um 
14.30 Uhr zu einem schönen, unterhaltsamen und geselligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrzentrum ein. 
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Gemeindenachrichten 

St. Peter und Paul, Bundenthal 
 
 
 
 

 

Bundenthal 

 
 

Am Mittwoch, den 20. Mai findet um 15.00 Uhr an der Wendelinuskapelle eine Mai Andacht 
statt.  Mit Abschluss, bei Kaffee und Kuchen, im Gasthaus zur Krone. 
  

Herzliche Einladung  
euer kfd Leitungsteam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gemeindenachrichten 

St. Jakobus, Busenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maiandachten 
 
 

06. Mai 
 
13. Mai 
 
20. Mai – gestaltet von der kfd 
 
27. Mai 
 
 

Deine Zeit gemeinsam mit Maria, 
ein Neuanfang mit Danken, Hoffen, 
Singen, Beten, Verabschieden, Impulse … 
 
 

Immer mittwochs um 18.00 Uhr in der St. Jakobus Kirche Busenberg. 
 

Tut euch was Gutes, kommt vorbei! 
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Gemeindenachrichten 

St. Laurentius, Dahn 

 

„Wenn das Brot, das wir teilen als Rose blüht…“ 
 

Ein neuer Platz für die Figur der Hl. Elisabeth gefunden!!! 
Seit einiger Zeit steht im Eingangsbereich vom Pater-Ingbert-Naab Haus eine 
wunderbare Figur aus dem ausgehenden 19.Jahrhundert. Sie stellt die 
Landgräfin, die Heilige Elisabeth von Thüringen dar und hat auf einem 
Holzpodest nun ihren neuen Platz gefunden. Unverkennbar als Attribute sind 
die Krone, das neogotische Faltengewand und das Brot zu finden, aus dem der 
Legende nach die Rosen blühen. Die Figur stammt aus der Kindertagesstätte St. 
Elisabeth, nur wenige Meter vom jetzigen Pfarrheim entfernt. Da das dortige 
Haus verkauft werden soll, konnte so zu sagen diese Heiligendarstellung 
„gerettet“ und kann nun Besucherinnen und Besuchern neu präsentiert werden. 
Ein besonderer Dank für diese Aktion ergeht an Frau Barbara Kerner, Herrn 
Klaus Kerner, Herrn Karl-Josef Koch, Herrn Michael Kalker und Herrn Karl-Heinz 
Schwedhelm, der dafür eigens den Sockel geschaffen hat. 
Pfarrer Thomas Becker 

 

 
 
 
Rappelaktion der Dahner Messdiener:innen 
 

Wie traditionell üblich hat auch in diesem Jahr 
unsere Rappelaktion stattgefunden. 
In Gruppen sind wir unterstützt durch 
Familienmitglieder und Freunde und einigen 
Kommunionkindern wieder an Karfreitag um 6 Uhr, 
um 12 Uhr und um 18 Uhr und an Karsamstag um 6 
Uhr mit Rappeln und Rätschen durch die Straßen von 
Dahn gegangen und haben die Aufgaben unserer 
Kirchenglocken übernommen. 
 

Auf diesem Weg möchten wir uns bedanken: 
 

- DANKE an alle, die bei den Rappelgängen 
mitgegangen sind! 
 

- DANKE an alle, die im Hintergrund mitgeholfen 
haben! 
 

- DANKE an alle, die uns durch eine Spende für 
unsere Messdienerarbeit unterstützt haben! 
 
Sie möchten uns noch unterstützen? 
Gerne können Sie eine Spende für unsere Arbeit im 
zentralen Pfarrbüro in Dahn, in der Sakristei oder 
bei Natascha Beck abgeben. 
 

Die Messdiener:innen St. Laurentius Dahn 
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Mittwoch, 6. Mai 2026, 18:00 Uhr 

Maiandacht  in der Katholischen Kirche Dahn 

„Maria singt das Lied der Hoffnung“ 

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Gartenfest im Pfarrhausgarten ein. 

Erzählen – Spielen – Zusammensein - …  

Sonntag, 10.05.2026, 10:30 Uhr, - Muttertag - 

Frauenmesse „Gott hat ein Herz für Dich“ 

in der Katholischen Kirche Dahn 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der kfd Dahn. 

Musikalische Begleitung:  

Kinder- und Jugendchor Junge Kantorei St. Martin 

Herzliche Einladung an Alle zur Mitfeier. 

Dienstag, 12.05.2026, 14:30 bis 17:00 Uhr 

Seniorennachmittag 

im Pater-Ingbert-Naab-Haus 

Wir laden unsere Senioren herzlich ein.  

Keine Einschränkungen beim Alter nach oben und unten. 

Herzlich eingeladen sind auch die Pflege- und Betreuungskräfte. 

Zugang und Sanitäranlagen unseres Hauses sind barrierefrei. 

Bewegung wichtig in jedem Alter 

„Besser orientieren – schneller reagieren – sicherer stehen und gehen“. 

Einladung zum Mitmachen bei den Gymnastikstunden für Frauen  

im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Dahn 

Neu-Mitturnerinnen sind immer willkommen. 

Einfach mal vorbeischauen. 

montags  von 14:00 bis 15:00 Uhr Seniorengymnastik 

  von 15:00 bis 16:00 Uhr Gymnastik für Frauen jeden Alters. 

 

Verantwortlich hierfür: Edith Koch, Telefon 731 

Unsere Angebote richten sich an alle, die sich angesprochen fühlen, wir heißen alle 

Willkommen. 

 

 
 

Herzliche Einladung zur 

Mitgliederversammlung 
 

am Montag, 1. Juni 2026 
um 19.00 Uhr 
im Altbau im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
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Gemeindenachrichten 

St. Wolfgang, Erfweiler 
 

 

Feier des Fronleichnamsfestes 
Am Donnerstag, den 4.Juni 2026, feiern wir in Erfweiler Fronleichnam. Die Festtagsmesse mit 

anschließender Prozession zu den beiden Altären beginnt um 9.30 Uhr in der Kirche.                                                                

Nach dem Schlusssegen sind alle Mitfeiernden recht herzlich zu einem kleinen Umtrunk an der 

Kirche eingeladen.                                    

Helfende Hände zur Vorbereitung des Festes sind herzlich willkommen. Bitte bei Doris Zwick 

melden!                                     

In Erfweiler ist es Tradition, dass die Kommunionkinder an Fronleichnam einen Altar gestalten. 

Dazu sind die Kinder, die in Erfweiler und Dahn ihre Erstkommunion feierten, recht herzlich 

eingeladen. Nähere Info folgt!                  

 

 

 

 

Einladung zum Frauenkaffee  
 

Immer am 2. Dienstag im Monat treffen wir uns zu einer gemütlichen, geselligen Kaffeerunde in 
der alten Bücherei (Winterbergstr. 49a). Beginn 14.30 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn viele der Einladung folgen! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gemeindenachrichten 

St. Bartholomäus, Fischbach 

 
 

 

Fischbach 
 

 

Seniorennachmittag 
 

Am Mittwoch, 13. Mai 2026 um 14.30 Uhr, lädt die kfd Fischbach recht herzlich zum 
Seniorennachmittag im Pfarrheim ein.  
Herzliche Einladung an Jung und Alt. 
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Gemeindenachrichten 

St. Laurentius, 
Niederschlettenbach 

 

Hinterlässt eine Lücke!!! 
 

Wieder einmal hatte ich als Pfarrer die schwere 
Aufgabe, jemanden aus unserer Pfarrei in den 
Ruhestand zu verabschieden. Mit schwerem Herzen, 
wie er selbst sagte, hat Herr Dieter Schneider sein Amt 
als Sakristan und seinen Dienst als Lektor und 
Kommunionhelfer in Niederschlettenbach aufgegeben 
und aus Alters- und Krankheitsgründen niedergelegt. 
Ich habe dies mit großem Bedauern zur Kenntnis 
genommen. 
In seiner menschlichen und ausgleichenden Art war 
Herr Schneider in der Schlettenbacher Sakristei als 
Mesner gerne gesehen und in dieser Zeit, besonders vor 
den Gottesdiensten, bei allen Mitwirkenden, gerade 
auch den unterschiedlichen Pfarrern, sehr geschätzt. 
Verlässlichkeit, Kompetenz, Interesse an den 
biblischen Texten und sein liturgisches Verständnis 
zeichnen ihn bis heute aus. 
Die Pfarrei Heiliger Petrus und die Kirchengemeinde St. 
Laurentius in Niederschlettenbach sagen Herrn 
Schneider herzlichen Dank für sein langjähriges Wirken 
und seinen treuen Dienst und wünschen ihm weiterhin 
alles Gute, Gesundheit und viel Segen. 

 

   Pfarrer Thomas Becker 
 
 

Großer Bahnhof in Niederschlettenbach!!! 
 

Wiederindienstnahme der frisch renovierten Kirche-Eindrücke 
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Gemeindenachrichten 

St. Antonius, Schindhard 

 
 

 

Schindhard 
 

Am Dienstag, 12. Mai 2026, um 14.30 Uhr, lädt die kfd Schindhard recht herzlich zum 

Muttertagskaffee im Dorfgemeinschaftshaus ein.  

Anschließend findet um 18.00 Uhr eine Maiandacht in der Kirche statt. 

Herzliche Einladung an alle Frauen." 
  

Jeden Dienstag um 18.00 Uhr laden wir herzlich zum „Knoddelowend“ – Häkeln, Stricken 

oder „äfach babble“ ins Dorfgemeinschaftshaus ein. 
 

 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Michael, Schönau 

 

Messdiener  
 

Ein großes Dankeschön an alle, die uns Messdiener mit einer Spende für unseren jährlichen 
Altardienst unterstützt haben. 
 
  

Liebe Gemeindemitglieder! 
 

Ein herzliches "Vergelt´s Gott" an alle, die sich auf so vielfältige Weise bei der Feier der 
Karwoche und an Ostern in unserer Pfarrkirche eingebracht haben. Insbesondere den 
Zelebranten, den Messdienern, den Lektoren, unserem Organisten, der Sakristanin, den 
Spendern aus Gebüg für das Ostergesteck sowie den schönen selbstgebundenen Kränzen an der 
Osterkerze und dem Taufbecken. 
  
 

Fronleichnam 
 

Das Fronleichnamsfest findet in diesem Jahr am Donnerstag, den 4. Juni 2026 wieder bei uns in 
Schönau statt. Hierzu ergeht an alle recht herzliche Einladung. Der Gottesdienst beginnt um 
09:30 Uhr in unserer Kirche St. Michael. Im Anschluss tragen wir das Allerheiligste in feierlicher 
Prozession durch die Straßen in unserer Gemeinde. Nach dem feierlichen Schlusssegen sind alle 
zur Reunion auf dem Plätzel in der Dorfmitte eingeladen. Der Gemeindeausschuss und der Kupp-
Club Schönau sorgen bestens für das leibliche Wohl. Wir bitten herzlich um eine Kuchenspende 
(abzugeben am Fronleichnamstag im Sportheim Schönau). 
Wir wünschen "gutes Gelingen" beim Herrichten der Altäre. Allen ehrenamtlich Verantwortlichen 
schon im Voraus ein herzliches Dankeschön. 
 

Der Gemeindeausschuss Schönau 
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Nächste Pfarrbriefe: 
 

Der Juni-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 07.06.2026 – 05.07.2026 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 20.05.2026 
 

Der Juli-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 05.07.2026 – 02.08.2026 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 17.06.2026 

 

 

Bitte senden Sie Ihre Termine und Hinweise an: pfarrbrief.dahn@t-online.de 

Wir bitten um Termineinhaltung!!!  

 

Wir behalten uns vor, Texte zu verändern, zu kürzen oder Bilder zu verkleinern, 

falls es nötig sein sollte. 
 

Homepage: www.heiliger-petrus.de 

 
 

Zentrales Pfarrbüro Dahn Öffnungszeiten Pfarrsekretärinnen 

Kirchgasse 1 • 66994 Dahn 
Telefon: 06391/91094-0 
Fax: 06391/91094-29 
Mail: pfarramt.dahn@bistum-speyer.de 
 

In dringenden seelsorglichen Fällen 
außerhalb der Öffnungszeiten 
Tel: 0151-14879931 

 
Montag, Mittwoch, Freitag: 9-12 Uhr 
 

Montag u. Donnerstag: 14-18 Uhr 
 

 

Anja Burkhard 
Annette Dilger 
Anja Winnwa 

Außenstelle Bruchweiler Öffnungszeiten  
 
 
 
 
 
 
 

Raiffeisenstraße 4 • 76891 Bruchweiler 
Telefon: 0151/14879644 
 

Am 7. und 21. Mai 2026 
von 8.00 – 9.30 Uhr 

Außenstelle Fischbach Öffnungszeiten 

Hildegardstraße 3 • 66996 Fischbach 
Telefon: 0151/14879644 
 

Am 7. und 21. Mai 2026 
von 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Mess-Bestellungen in und für Schönau 

Wengelsbacher Str. 12 • 66996 Schönau 
Telefon: 06393/5202 

Ansprechpartnerin: 
Christa van Venrooy 
 

 
 
 
 

P A S T O R A L T E A M 

Pfarrer Thomas Becker, ltd. Pfarrer 06391-91094-0 thomas.becker@bistum-speyer.de 

Pfarrer Alban Meißner, Kooperator 06391-91094-0 alban.meissner@bistum-speyer.de 

Pfarrer Joachim Voss, Kooperator 0151-14879907 joachim.voss@bistum-speyer.de 

Gemeindereferentin Barbara Zickgraf 06391-91094-16 barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 
 

http://www.heiliger-petrus.de/
mailto:pfarramt.dahn@bistum-speyer.de

